
Vorwort

°Im Blickpunkt‘ des vorlıegenden es der Religionspädagogischen Beıträge stehen

Fragen thıschen Lernens und thıscher Bıldung. DiIie vier diesen Chwerpu: entfal-
tenden Beıträge gehen auf Vortrage zurück. dıe beım I deutsch-italienıschen Relıig1-
onspädagog/innentreffen gehalten wurden, das VO 18 bIıs Z September 2011 KRom
stattfand und unter dem ema 95  ISCHES Lernen Religionsunterricht” STanı
In einem „Systematisierungsversuch”“ rekonstrulert Konstantın Lindner den Jüngeren
deutschsprachigen Forschungsdiskurs Fragen der Wertebildung im Relıg10nsunter-
richt Empirische Fokussierungen enken den IC auf für ethisches ernen relevante

Wertorientierungen Heranwachsender und ehrender, hermeneutische Fokussıierungen
thematisıeren Fragen nach dem Proprium und nach Intentionen thischer Bıldung
Religionsunterricht. „Ethık Religionsunterricht? “ unter dieser Überschrift proble-
matısıert und präzisiert FIC Kropac den „Beıtrag der istlıchen elıgıon eth1-
scher Bıldung“. In einer Verschränkung nicht-theologischer Außenperspektiven und

eologıscher Binnenperspektiven arbeıtet (1 dıe Konturen des ‘Eigenwertes’ 15  i1cher
und christlich-e  schen Handelns heraus und gewınnt didaktısche Orientierungen

„Wege christlich-ethischen Lernens“. ngze AaUpDPD informiert einem problem-
anzeigenden Literaturüberblick über religionspädagogische Forschungsbeıiträge
thıschen 1 ernen außerschulıschen rnorten (Erwachsenenbildung, Jugendarbeıt,
Katechese) und in der Schulpastoral. SIie markıert Forschungslücken und formulıert De-
siderate für zukünftige Untersuchungen. Roberto Romio eröffnet einen differenzierten
und informatıven Einblick dıe aktuellen Debatten ber dıe Moralerzıehung italıen1-
schen chulen und den Beıtrag des Religionsunterrichts diesem fächerübergreifenden
Aufgabenfe schulıscher Bıldung Sein Beıtrag fokussıert dıe Thematisıerung der MO-

ralerziehung den italıeniıschen Lehrplänen und entfaltet das Prozessmodell e1-
1UCT entwicklungsbezogenen und Ziel moralıscher ITE nehmenden erzieher1-
schen Begleitung thischen ernens didaktisch-methodischen angement schulit1-
schen Unterrichts.
DreI1 welıtere Beıträge enken dıe Aufmerksamkeıt auf gleichermaßen eraus-

Iorderungen und Problemstellungen des religionspädagogischen Diskurses. ichael
Quisinsky SETIZT In seinem rtıkel Impulse {ür das interdiszıplınäre eSpPräC) zwıschen
Bıbeldidaktik und Dogmatık. ET iragt nach den edingungen eines theologisch und d1-
daktisch aNgEMESSCHNCH Umgangs mıt bibeldidaktıisc! generlerten „‘dogmatıschen Fra-

gen  cc Unterricht und nach den diesem Zusammenhang geforderten Kompetenzen.
ONFLS eım und Hans-Geor?2 /ebertz gewInnen Zugrundelegung eINes mehr-
dimensionalen Kirchenbegriffs und Auswertung empirischer aten differenzie-
rende Antworten auf dıe rage nach den (Gründen für dıe Kirchendistanz Jugendlicher.
SI1ie ziehen daraus Schlussfolgerungen für das Modell einer „einladenden Kırche”, der
dıe lebendige (Gemeinde VOT HFG die Institution Unterstutzung erTfäh: Der Beıtrag
VON udo. Englert geht auf einen ortrag beım Katholisch-Theologischen Fakultäten-

zurück. ETr rkundet das mıt der Rede VO Religionslehrer als 5  euge des Jau-
bens  C6 eröffnete und UurcC! kontroverse Diskussionslagen bestimmte Problemfe BeoO-

aC.  gen ZUT konzeptionellen 1C des Religionsunterrichts, berufliıchen
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Selbstverständnıs VON und KOompetenzerwartungen Relıgi0onslehrer/innen
der relıg10nspädagogischen Unterrichtsforschung und INDlıcke den theologischen
WIC dıdaktıschen Dıskussionskontext PTaZISICICN dıe edingunge für CII rel1g10nspä-
dagogisch sinnvolle Rede VO Religi0nslehrer als Glaubenszeugen
In der „Neu elesen unterzıieht Thomas Nauerth das 084 veröffentlichte Buch
„ Theorıe der Relıg1onspädagogik“ VOIl TE eMe: Relecture. Die diesem
Werk vorgetiragenen Überlegungen wıissenschaftstheoretischen rundlegung der
1szıplın leıben weıterhın aktuell Nauerths den SCHIUSS der 1 Heft
49/2002 eröffneten uDr. „Neu gelesen der etztliıch 19 relıg1onspädagogische
Grundlagenwerke dUus der Zzweılıten des 2() ahrhunderts besprochen worden SINd

Rezens1ionsteil des vorlıegenden es schlıeßlıch werden LICUNMN NECUETE 15SCN-
schaftlıche Fachveröffentlichungen vorgestellt und besprochen
Miıt Ausgabe 8/2012 der Religionspädagogischen eıträge endet dıe eıt UuUllsereTr g_
C1iNSamen Schriftleitertätigkeit en derer WIT für R efifte der Zeıtschrift L-
wortlich zeichnen durften Bınnen ZWO ahren erschıenen 245 wıissenschaftlıche Be1-
trage dıe VON 156 Autor/innen verfasst wurden Se1t Eıinführung des Rezensionsteils
RDB 50/2008 wurden zudem 206 Buchbesprechungen publızıe: denen 125 Rezen-
sent/iınnen beteiuligt WalTel TOLtZ mancher Strapazen blicken WIT überaus ankbar auf
CIM bereichernde (Zusammen)Arbeıit zurück der WIT viel lernen durften und
VO Vertrauen der Fachkolleg/innen unterstutzt WUuSsten Für dıe Zukunft wunschen
WIT der Zeıtschrift VON Herzen dass der sclentific COMMUNITY der Rel1g1onspädago-
g1IK dıe Bereıutscha wachsen INOSC dıe Religionspädagogischen beıträge auch prıval
abonnieren Was gerade demischen 1ttelbau und auch be1l evangelıschen Kol-
eg/innen keineswegs selbstvers  dlıch 1ST Wenn sıch dıe Relıgionspädagogik als WI1S-
senschaftlıche Dıiszıplın konsolıdieren soll bedarf CS dazu wıissenschaftlıcher 'er10d1
dıe ENSECILS vordergründiger Anwendungsinteressen Raum bileten für hıntergründiges
Fragen und Forschen ar dıe Schriftleitung hoch q  1  1C  e äande überge-
ben können wünschen WIT beıden Nachfolgern IIC Kropac und Geor2
Langenhorst (Gottes egen redaktionelles eSCANIC und CIM herzliches ‘Glückauf’!
Ögen dıe Religionspädagogischen Beiträge weıterhın Forum darstellen für INNOVaAa-
Uuve und kontroverse Reflexionen vielgestaltiger relıg1öser Bıldung qauft Oöhe
heutiger eıt und Wi1issenschaft!
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